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"ERLEUETHERUNGSPROIECT DES H.

DE] MELLAREDE UEBER DIE
[SAVOYISCHEN AMBASSADORENPIERRE
SAVOYSCHE SUECHENDE NEUTRALITET

UND DARUEBER MIT JHME GEHALTENER CONFERENZ[ GEMEINEIDG.
TAGSATZUNG IN BADEN] RELATION"1

EA VI 2 , 1136 - 1137

"Der Sicherheit des lobt . Eydtgen. Relation

Standts von seyten Savoye zuo hilff Auff die von Einem Ehrenausschuss dem

zu kommen und die Rhue an dessen Savoyischen Extraordinari Abgesandten

gräntzen zue betreiben , ist kein H. Mellarede comittirtermassen eröf-

besser mitteil als ohne Verzug et¬ nete fernere bedenkhen lobl . Session

was Volckh [aus den kath . Orten ] in derer articlen so selbigen der savoi-

Savoye zue schikhen , welches ohnfel- schen landen disseiths des gebirgs

barlich die Neutralitet bevesten [= Alpen ] verlangter Neutralitet hal¬

wird. ber übergeben.

Welche Neutralitet auff folgendte

Beding und praecautionen eingericht

werden kan. Hat derselbe von Articul zue Articul

nach verschidenen darüberhin und her
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1 . Das der allerchristl . König

[Ludwig  XIV . ] die Provinzen von

Savoy e , Genevois , Chablais , Tous-

signi [Fauoigny ?] , Terantaise [Ta~

rentaise ] , Mauriene [Maurienne ] , Pe¬

tit Bugey , Temier , Gailard [Gail¬

lard ] et Vallée de Chesery nicht an-

greiffen 3 und durch ausgesagte ohrt

keine Trouppen passieren lassen wird 3

andere länder seiner Königl . Durch¬

laucht anzugreiffen 3 und wan Er noch

einige Soldaten in Einichen ohrten

der obvermelten Provinzen hatt 3 wird

reifflich erwognen und gefüehrten vill-

faltigen discursen sich substantzlich

endtlich dahin Vernemmen lassen , das

ob zwar nicht ohne diser Neutralitet

halber heüt zue tag die Sachen in gantz

anderer Situation als hiebevor sich be¬

finden , wormit an Franckhreich ein

nambhaffter Vortheil für seine Provin¬

zen eingeraumbt werde . Volte iedoch

Jhr Königl . Durchlaucht [Viktor

Amadeus  II . ] in ansechung der

zur . . . Eydtgnoschafft tragend . . .

aestimation das werkh nit aussetzen 3

sondern gar gern continuieren lassen 3

und zue dankh auffnemben , dahäro Er

auch Vermeint habe 3 alle gedeyliche

leicht - und plausibliste mittel darzue

ausgesunnen und vorgeschlagen zue ha¬

ben . Seye Jhme aber lieb , dass in gue-

ten Vertrauwen die seiths lobl . Eydt¬

gnoschaf ft dargegen füehrende Bedenk-

hen eröffnet werden , damit er sich in

ferneren auch darüber explicieren kön-

te und zwar so vill.

Den Ersten Articul betreffend , gleich

wie Eydtgen . seits man dargegen nichts

zu erregen habe , also auch Er seiner¬

seits denselben in seiner billichkeit

ruehen lasse , nit weniger als
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er selbige ohne Verzug darvon be-

freyen.

2 . Das seine Königliche Durchlaucht

durch obberüerte Savoysche land

Frarikhreich nit angreiffen noch eini-

che Jhrer Trouppen durch Savoyen pas-

siren lassen wird , Einfahl in

Frankhreich zuo thuen.

3 . Dass der . . . Eydtgen . Standt gua-

rend der Execution dises Tractats

seye , und zue dem Endt seine troup¬

pen geben werde , zur beschützung des

gesagten Landts.

4 . Dass in ansechung Montmeillan

[Montmélian ] die Gubernatoren , Com-

mendanten und andere durch seine Kö-

nigl . Durchlaucht gesagte officier

daselbst verharren werden , mit Einer

von Jhrer seiten gleicher anzahl der

Schweitzeren der sie dahin verschaf¬

fen werden , und welche gamisoji Jhr

Trouppen sie nit vermehren , noch die

Schweitzer vermindern , auch keine

darvon wegschickhen wird , die seyn

dan von anderen Erfüllt.

Den änderten mit dem ferneren hinzuo-

thuen , dass der vorgeworffnen einquar-

tierungen halber der Herzoglichen

Trouppen , Er sovil versichere , dass

keine Hertzoglichen Trouppen würkhlich

dahin einquartierung werden solten.

Dritens dan , weilen lobl . Eydtgno

schafft die garantie bedenckhlich vor-

komme, wolte Er ob disem Vorth urzd

namen sich nit aufhalten , sonder lobl.

Eydtgnosschafft überlassen haben , sel¬

biges einzuerichten , dass dardurch

die gnugsambe Sicherheit und die Würck

hung deroselben erreicht werden möchte

gleicher gestalten.

Viertens den savoyschen Gubernatoren,

officiers und Soldaten der Guarnison

zue Montmeillan betreffend , könte Er

zwar zu anderen als seine übergebne

Articul eiyihalteït , sich nit verstehen,

wolten iedoch abermahlen es . . . Eydt-

gnoschafft anheimbgestelt und sie er-

suecht haben , die mittel auszuofinden,

wie hierin fahls dem decoro der Her-

zogl . Souverainitet , und dan der not-

hurfft der darin sich befindenden

quarnison , die an dem ohrt burger und

Soldaten zuegleich seyn , und ihren

einigen Aufenthalt darvon als ein Hert

zogl . Beneficium und recompens vor-

mahls geleisteten treüwer diensten ge-

niessen , berathen , und gesteürt werde;

wolte mithin sich nit Entgegen seyn

lassen , dass Sie in Eydtgen . Pflicht

diserer Heutralitet gefliessen abzuè-
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5 . Das obverdeüte Schweyzerische

Trouppen disen Krieg [ span . Erbfol¬

gekrieg , in welchem Savoyen anfäng¬

lich auf Seiten Oesterreichs gegen

Frankreich kämpfte ] hindurch da¬

selbst verharren werden.

6 . Dass die . . . ohrt so Völckher ge¬

ben 3 die officier und Soldaten , so

sie schickhen werden , selbige zuo

Erwählen haben.

7. Dass dise Völckher nit verbunden

seyn sollen , einige Kriegsrüstung

mit sich zuo nemmen,· Jnmittels wer¬

den sie eben denjenigen sold , welche

die andere Völckher haben , Jhrer na¬

tion so im feld dienen.

halten , genomben werden möchte , als

von welchen ohne derme ein widriges

nit zue er sorgen were . Seitenmahlen

alles Jhr interess und Conservation

darmit vertiefft seye , und denen als

den Schwecheren nit convenierenden

stärckheren wie die Cron Frankhreich
2

Einigermassen zu reitzeni ?]

Zum fünfften bleibe es darbey , dass

den gegenwertigen Krieg hindurch die

Schweitzerische Trouppen aida zu ver¬

bleiben haben , umd die Considération

aber derselbe sobald und in kurtzen

sich beendigen möchte , seye es gar nit

zue praesumieren , wan man nur betrach¬

ten wolte , wie will Zeit noch nothig

were , eintzig die fridpraeliminaria

einzuerichten.

Zum Sechsten der nomination der

schweitzerischen officiers halber , das

solche von lobl . Eydtgnoschafft be-

schehe , seye nichts billichers eben-

messig als.

Zum Sibendten , dass Es au ff den Sold,

wie solcher in der letsteren iüngsthin

mit den lobl . mit Savoyen verpündteten

ohrten Errichteten Capitulation [ - da¬

mit ist wohl die Kapitulation von 1699

für das Regiment Reding gemeint - ]

begriffen gemeint , und selbige Capi¬

tulation hiemit disfähls usgestelt

seyn solle , sowohl als anderer der na¬

tion zuestehender praerogationen und

Privilegien wegen , so solle auch es

bey ihrer eignen iustiz und iedessen

ohrts angehörigen freyen Religions

Uebung so iuris gentium seye , und all
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8 . Dass die Völckher den Gubernato¬

ren und Cormendanten und den Ettat-

maior so von Jhr König ! . Durchlaucht

in gesagten provinzen gesetzt seyn

werden , gehorsammen auff die manier ,

welche under anderen Eydtgen . troup-

pen geübt wird , soweit dass deren

befelch dem tractat der neutralitet

nit entgegen seyn wird , und dass sie

in dem, was die beobachtung des  v··.

tractats ansichet , der befelchen Jh-

rer Oberherren geleben werden , wel¬

che dem tractat gleichförmig und Jhr

König ! . Durchlaucht communicirt seyn

werden.

Und damit keine günstige gelegenheit

aus der hand lasse , hatt man sich

gegen dem E. Ambassadoren über dis

mehrere nit zue erklähren , als das

der . . . Eydtgen . Stand nicht ohn

seyn könne , ohne Verzug Völckher

in Savoyen zue schickhen , neüwen be¬

sorgenden franzosen Einfählen vor-

zueseyn und darüber Sicherheit zu

nemmen , in welchem fahl dise Völk-

ker eben disen sold haben werden.

anderen disfahls verlangendten satis-

factionen verbleiben , mit namen aber

der sold auff die Valuta eines gantzen

und eines Viertels Louisdors a 20 Pie-

monteser Ib . gerechnet , bestehen , es

möchte dessen valor . . . erhöchet oder

geringert werden , alzeit ein gleiches

aequivalent darfür bezalt werden solte.

Zum achten , lasse Er sich gar wohl be¬

lieben , das die Savoyschen Gubernato¬

ren , Cormendanten und der Ettatmaior,

under denen die Schweitzerische Völck¬

her stuenden schwehren solten , eine

fleissige und getreüwe observation der

verhandleten Neutralitet zue halten,

und dero nach zuokommen , welchem nach

uns von Jhr Commando auff den fahl als

eingeschrankht wurde , Er nicht sehen

könte , wie die schweitzerische Troup-

pen überigen befelchen , welche nit

wider den Neutralitetstractat löffen,

sich entziehen könten oder solten,

sonder vermeinte disfahls aller Scru¬

pei erhoben seye.

Zum Beschluss so wohl als zum anfang

über das der praeliminar ermelter ar¬

ticuler , gleich wie ein Ehrenausschuss

nachmahl insistiert , dass eine . . .

Eydtgnoschafft mit unverweilter ab-

schickhung Jhr Völckheren in Savoyen

Vorschliessung und allseithiger be-

liebung dises Neutralitet Tractats

fürzueschreiten umb ein mahl dato nach

nit bedacht , sonder sich Vorbehalten,

das was ihnen anständig und angemessen

zuo thuen und zuo lassen , auch ein

und anderen fahls das fernere weit und



nöthige nach gestaltsame der sa .eh .en

mit dem fvanz . H. Ambassadoven [Roger

Brulart , Marquis de Puy sieux ] .

Also und in gegentheil verhärte Herr

Mellarede auff seine naehmahligen Be¬

gehren und Ersuchen , man möchte doch

unverzüglich zue Verhüetung vorseyend-

ter ferneren invasion der Savoyschen

Benachbahrten landen also bald Völck-

her dahin folgen lassen . "

1 ) Zug nahm an dieser Tagsatzung nicht teil.
2 ) Dieser Wortlaut nicht absolut gèsichert.
3 ) s . AH 52/104

Kopie - AH 53 , 73 - 76
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